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ERDGESCHOSS

Saalachstraße 8, 4654 Bad Wismbach-Neydharting

KINDERGARTEN

10.07.2024

STANDORT D. BRANDRAUCHENTLÜFTUNG 

NA - NOTAUSGANG

SCHACHT

AUFZUG VON KG BIS 2.OG

SICHERHEITSSTIEGE 3 GESCHOSSE

AUTOMATISCHER RAUCHMELDER 

SAMMELPLATZ 

WEITERER WICHTIGER ZUGANG FÜR FW

HAUPTZUGANG FÜR DIE FEUERWEHR

TRAGBARER FEUERLÖSCHER 

ANGRIFFSWEG MIT 
HOCHRETTUNGSGERÄTEN DER FEUERWEHR

DRUCKKNOPFMELDER 

LEGENDE

GRENZE EINES BRANDABSCHNITTES 

VERHALTEN IM BRANDFALL

VERHALTEN BEI UNFÄLLEN

1.Brand melden Brandmelder betätigen oder

NOTRUF 112
WO brennt es ?
WAS ist passiert !
WIEVIELE sind betroffen / verletzt ?
WELCHE Arten von Verletzungen !
WARTEN auf Rückfragen !

2.In Sicherheit
bringen

Gefährdete Personen mitnehmen
Türen schließen
Gekennzeichnete Fluchtwege
folgen
Aufzug nicht benutzen
Anweisungen beachten

Ruhe bewahren

Feuerlöscher benutzen

1.Alarm melden NOTRUF

Ruhe bewahren

112
WO geschah es ?
WAS ist passiert !
WIEVIELE sind betroffen / verletzt ?
WELCHE Arten von Verletzungen !
WARTEN auf Rückfragen !

2.Sofort
maßnahmen

Anweisungen beachten
Gefahrenstelle absichern
Erste Hilfe leisten
Gefahr bekämpfen
Gefährdete Personen
mitnehmen

3. Löschversuch
unternehmen

3. In Sicherheit
bringen Gekennzeichnete Fluchtwege

folgen
Aufzug nicht benutzen
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